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Liebe Leserin, 
lieber Leser, 

nach den Sommer-

ferien hat die neue 

Saison begonnen. 

Da schieben sich 

neue Themen in den Vordergrund. 

Unter dem Motto GUT BEHÜTET feiern wir 

am 2./3. September unser diesjähriges Ge-

meindefest. Informieren Sie sich dazu bitte 

weiter auf Seite 15. Herzliche Einladung! 

Herzlich willkommen ist auch jede helfende 

Hand vor, während und nach dem Fest.  

Wir freuen uns über jede Unterstützung! 

In diesem Gemeindebrief informieren wir 

auf den Seiten 7 und 16 noch einmal be-

sonders über die bevorstehenden Kirchen-

vorstandswahlen. Wir würden uns freuen, 

den Kreis der Kandidierenden noch etwas 

erweitern zu können. Gerne können Sie sich 

auch direkt an mich wenden, um etwaige 

Fragen zu klären. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erfreulich entwickelt sich das Verhältnis zu 

den Nachbargemeinden weiter. Anfang Juli 

konnten wir ein großes gemeinsames Tauf-

fest an der Hase in Höhe von Quakenbrück 

feiern. Jüngst trafen sich die Kirchenge-

meinderäte der Kirchengemeinden Bersen-

brück und Gehrde zum gegenseitigen Ken-

nenlernen in unserem Gemeindezentrum 

(siehe Seite 4). Neue Wege gehen wir auch 

in Friedhofsangelegenheiten. So haben wir 

uns als Kirchengemeinde einem Verband 

angeschlossen, um die mit dem Friedhof 

verbundenen Aufgaben auch weiterhin be-

wältigen zu können. Lesen Sie dazu bitte 

den Artikel auf Seite 6. 

Nun wünsche ich Ihnen einmal mehr viel 

Vergnügen beim Durchstöbern dieses Bon-

nusBoten! 

Ihr Pastor Johannes Beisel 
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Zusammenarbeit mit unseren Nachbargemeinden 

Bisher hat jede Gemeinde eher für sich 

selbst gelebt. Gemeinsame Unternehmun-

gen oder Projekte waren eher selten. Wie 

bereits im Frühjahr ausführlich berichtet, 

soll sich das in Zukunft schrittweise ändern. 

Mit den Kirchengemeinden Gehrde, Bad-

bergen sowie den Gemeinden St. Petrus 

und St. Sylvester in Quakenbrück werden 

wir einen sogenannten Solidarraum bilden, 

in dem mehr Kontakte als bisher gepflegt 

werden. Wir wollen uns gegenseitig ken-

nenlernen und voneinander lernen.  

So haben sich die Mitglieder der diversen 

Kirchenvorstände vorgenommen, sich ge-

genseitig in ihren Gemeinden und in ihren 

Gremien zu besuchen, sich kennenzulernen 

und sich auszutauschen.  

Am 16. August konnten wir nun die Mitglie-

der des Kirchenvorstands Gehrde bei uns 

willkommen heißen. Nach einem informati-

ven Streifzug durch unser Gemeindezent-

rum und einer kleinen Andacht in der Kir-

che, konnten wir bei herrlichem Wetter 

draußen sitzen und grillen. Das bot eine 

gute Gelegenheit, sich untereinander aus-

zutauschen. Einige exemplarische Fotos un-

seres Gemeindelebens rundeten den 

Abend schließlich ab. 

Bei der Zusammenarbeit mit den Nachbar-

gemeinden geht es außer um die Synergie-

effekte, die dabei erzielt werden, auch da-

rum, angesichts geringerer personaler und 

finanzieller Ressourcen sinnvolle Struktu-

ren zu schaffen, die auch in Zukunft noch 

ein möglichst lebendiges Gemeindeleben 

gewährleisten. Die nächste gemeinsame 

„Aktion“ findet am Sonntag, 29. Oktober 

statt. Die Pastoren und Pastorinnen werden 

ihre Gottesdienste jeweils um 10 Uhr nicht 

in der eigenen Gemeinde, sondern in einer 

der Nachbargemeinden halten: 

10.00 Uhr Georgskirche Badbergen, 

 Pastor Johannes Beisel 

10.00 Uhr Bonnuskirche Bersenbrück, 

 Pastorin Anke Hiltermann-Behling 

10.00 Uhr Petruskirche Quakenbrück, 

 Pastorin F. Giesecke van Bergh 

Herzliche Einladung!                                JB 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Jesus sagt von sich selbst „Ich bin das Licht 

der Welt“. Er sagt aber auch: "Ihr seid das 

Salz der Erde, ihr seid das Licht der Welt."  

Jesus traut uns zu, dass durch uns Christen 

das Leben der Menschen in dieser Welt hel-

ler, freundlicher, bereichernder, himmli-

scher, schöner werden kann. „Dazu seid ihr 

da,“ meint Jesus, „dass das Leben von vielen 

anderen Menschen durch euch bereichert 

wird, dass es durch euch für andere Men-

schen leichter wird, mit ihrem Leben zu-

recht zu kommen.“  

Als Christen sollen und dürfen wir uns der 

Herausforderung stellen, die Lasten ande-

rer mitzutragen, sie zu lindern, kleiner zu 

machen. Wir sind dazu herausgefordert, all 

das Leid und all die Probleme, die es da 

nicht zuletzt unter den Menschen in unse-

rer direkten Umgebung gibt, als Gemein-

schaftsaufgabe zu verstehen – konkret zu 

schauen, wo Lasten auf möglichst viele 

Schultern verteilt und von möglichst vielen 

Schultern getragen werden können - dass 

nicht einzelne ihre Last alleine tragen müs-

sen und darunter wohl möglich zusammen-

brechen.  

Jesus traut uns zu, aus seinem Geist der 

Liebe heraus zu leben – damit das Leben er-

träglicher wird und die Welt in einem 

freundlicheren Licht erscheint.  

Mit den beiden Bildworten vom "Salz der 

Erde" und vom "Licht der Welt" will uns Je-

sus klar machen: Salz und Licht haben eine 

bestimmte Wirkung - das Salz in der Suppe, 

das Licht in der Dunkelheit. So wie Salz und 

Licht überhaupt nur sinnvoll sind in ihrer 

Wirkung auf ihre Umgebung, so hat das 

Leben derer, die sich zu Jesus halten, nur 

Sinn in seiner Wirkung auf die Mitmen-

schen. 

Daran erinnert mich das oben abgedruckte 

Bild. Es ist in der Bretagne entstanden. Es 

zeigt zwei Salzhaufen. Immer wieder hat 

man Meerwasser in ein flaches Becken ge-

leitet und kräftig die Sonne darauf scheinen 

lassen, dass das Wasser verdunstete. 

Schließlich wurde die übriggebliebene Salz-

kruste zusammengerecht, sodass dann 

eben diese beiden Salzhaufen entstanden – 

schön anzusehen im Licht der tiefstehen-

den Sonne.  

Wieviel Lebensqualität wohl in diesem Salz 

steckt? Und wieviel Freude und Genuss ste-

cken in einem gut gewürzten, gut gesalze-

nen Essen?  

Schön auch, wie sich da auf dem Bild der 

Himmel blau im Wasser spiegelt. Für mich 

ein Hinweis darauf, dass mit dem Salz im-

mer auch ein Stück Himmel auf die Erde 

kommt. 

Ihr Pastor Johannes Beisel 
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Die Bestattungskultur in Deutschland hat 

sich in den letzten Jahren stark verändert. 

Neben der immer größer werdenden Nach-

frage von Urnenbeisetzungen, wird insbe-

sondere die Alternative von pflegefreien 

Grabanlagen von Angehörigen gewünscht. 

Dies führt auch auf unseren Evangelischen 

Friedhöfen dazu, dass die Anzahl der Be-

stattungen rückläufig ist und der Pflegeauf-

wand der Friedhofsflächen steigt. Die Un-

terhaltung und Erhaltung unserer Friedhöfe 

bedeuten für die Kirchengemeinden als 

Friedhofsträger eine zunehmende Heraus-

forderung. 

Insgesamt 5 Kirchengemeinden im Kirchen-

kreis Bramsche haben sich entschlossen 

den Ev.-luth. Friedhofsverband im Osna- 

brücker Land zu gründen. Die Sicherstellung 

und Entwicklung der Bestattungskultur mit 

und durch Fachkompetenz, sowie die 

Schaffung und Nutzung von Synergieeffek-

ten steht im Fokus des Friedhofsverbandes. 

Das Ergebnis: Ein umfangreiches und zeit-

gemäßes Leistungsangebot für die Fried-

hofsnutzer*innen, die Schaffung neuer Ar-

beitsplätze und eine gestärkte Struktur und 

Entwicklung zum Erhalt unserer Evangeli-

schen Friedhöfe und der Bestattungskultur. 

 

 

 

 

 

Gebildet wird der Friedhofsverband aus der 

Mitte der fünf evangelischen Kirchenge-

meinden Bersenbrück, Bippen, St. Martin 

Bramsche, Ueffeln und Hesepe-Rieste-Sö-

geln mit ihren insgesamt sechs Friedhöfen. 

Leitbild für die Gestaltung unserer Anlagen 

und der Grabstätten ist der grüne, blü-

hende und insektenfreundliche Friedhof. 

Wir wollen ökologisch wertvolle Flächen 

schaffen und einen Beitrag für die Arten-

vielfalt leisten. Der Friedhofsverband setzt 

die Traditionen der einzelnen Friedhöfe 

fort. 

Gegründet wurde der Friedhofsverband 

durch Unterzeichnung der Satzung durch 

die Gründungsmitglieder am 1. März 2023. 

Eine feierliche Eröffnung des Friedhofsver-

bandes folgt. 

Neben der Unterhaltung und Bewirtschaf-

tung der Friedhöfe des Friedhofsverbandes 

bietet dieser als Dienstleister zukünftig di-

verse Leistungen für kirchliche Einrichtun-

gen und Liegenschaften, Kindertagesstät-

ten und weiteren Friedhöfe an. Neben der 

Baumkontrolle und Baumpflege, gehören 

unter anderem die Pflege von Außenanla-

gen mit nachhaltigem Grünflächenma-

nagement, die Gestaltung und Neuanlage 

von Außenanlagen, die Neupflanzung unter 
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dem Aspekt der Biodiversität, kleine Pflas-

ter- und Zaunbauarbeiten und die Kon-

trolle von Spielgeräten auf den Spielplätzen 

von Kindertagesstätten zu dem Leistungs-

portfolio des Friedhofsverbandes. Bei Rück-

fragen zur Arbeit und dem Angebot des 

Friedhofsverbandes stehen Ihnen gerne zur 

Verfügung: 

Christoph Büttner 
Leitender Friedhofsgärtner 

0541/94049-661 

christoph.buettner@evlka.de 

Kathrin Pösse 
Betriebswirtschaftliche Geschäftsführerin 

0541/94049-656 

kathrin.poesse@evlka.de 

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024

Im nächsten Frühjahr wählen die Kirchen-

gemeinden ihre Leitungsgremien neu. Ge-

nauer gesagt: den Kirchenvorstand. Wahl-

tag ist der 10. März 2024. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Möchten Sie etwas mitgestalten und sich 

für andere einsetzen? Möchten Sie gerne 

Ihre Ideen, Kenntnisse und Fähigkeiten 

einbringen? Dann sind Sie bei uns genau 

richtig. Willkommen zur Mitarbeit in unse-

rem Kirchenvorstand!  

Viele wichtige Entscheidungen zum Thema 

„Wie soll kirchliches Leben bei uns vor Ort 

in Zukunft aussehen?“ wollen getroffen 

werden. Der KV leitet die Gemeinde ge-

meinsam mit dem Pfarramt. In regelmäßi-

gen Sitzungen entscheiden die Kirchenvor-

steherinnen und Kirchenvorsteher über die 

Schwerpunkte des Gemeindelebens. Sie 

geben der Kirchengemeinde ein Gesicht.  

Alle sechs Jahre werden die Mitglieder des 

Kirchenvorstands von den Mitgliedern der 

Gemeinde neu gewählt. Die Voraussetzung 

dafür bildet das aktualisierte Kirchenvor-

standsbildungsgesetz, das die Landessy-

node 2022 beschlossen hat. Es enthält zahl-

reiche Neuregelungen, um das Wahlproze-

dere für die Kirchengemeinden und die 

Übernahme von Leitungsaufgaben für 

junge Menschen zu erleichtern: 

So kann nun jedes wahlberechtigte Ge-

meindemitglied für den Kirchenvorstand 
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kandidieren, welches zu Beginn der Amts-

zeit des neuen Kirchenvorstands das  

16. Lebensjahr vollendet hat und seit fünf 

Monaten zur Gemeinde zählt.  

Wählen dürfen alle, die am 10. März 2024 

mindestens 14 Jahre alt sind und seit we-

nigstens drei Monaten der Kirchenge-

meinde angehören. 

Die Kirchenvorstandswahl 2024 bietet erst-

mals neben der allgemeinen Briefwahl auch 

die Möglichkeit, online an der Wahl teilzu-

nehmen: Die Onlinewahl findet von Anfang 

Februar bis zum 3. März 2024 statt. Alle 

Unterlagen für Brief- und Onlinewahl wer-

den zentral von der Evangelisch-lutheri-

schen Landeskirche Hannovers versandt. 

Zusätzlich zur Briefwahl und Onlinewahl 

wird auch eine Urnenwahl durchgeführt. 

Eine weitere Erleichterung für die Kirchen-

gemeinden: Die Mindestgröße eines Kir-

chenvorstands liegt nun bei drei Personen, 

die zu wählen sind. Die Wahlvorschläge 

können jederzeit bis 10. Oktober 2023 beim 

Kirchenvorstand eingereicht werden.  

Weitere Informationen sind auf der Web-

site www.kirchemitmir.de abrufbar 

Gruppen und Kreise  im Gemeindehaus 

Sonntag 15:00 Gebetsstunde  

Montag 19:30 Ökumenischer Kirchenchor im kath. Pfarrheim  

Mittwoch  10:00 Instrumentalkreis 

Mittwoch  16:00 Jugendgruppe 

Mittwoch 18:30 Bläserensemble 

Donnerstag  15:30 Hauptkonfirmanden: 07.09. |21.09. | 05.10. | 09.11. | 23.11.  

Donnerstag 19:00 Kirchenvorstand: meist 3. Do. im Monat 

Ökumenischer Seniorentreff:  

Dienstag, 12.09.2023, 14:30 Uhr Ökumenische Wort-Gottes-Feier in der St. Vincentius  

Kirche in Bersenbrück, besonders für Seniorinnen und Senioren, anschl. Besichtigung 

der Wohngemeinschaft der Caritas in der Schulstr. 4 mit Kaffee trinken nach Anmel-

dung; alle anderen Senioren treffen sich im Café Herkenhoff 

Dienstag, 26.09.2023, 14:30 Uhr Kaffee trinken im Bürgertreff, anschl. Gedächtnistraining 

Dienstag, 10.10.2023, 14:30 Uhr Ök. Wort-Gottes-Feier in der St. Vincentius Kirche, bes. 

für Seniorinnen u. Senioren, anschl. Kaffee trinken und Spielenachmittag 

Dienstag, 24.10.2023, 14:30 Uhr Kaffee trinken im Bürgertreff, anschl. Sitzgymnastik, da-

nach gibt es einen leckeren Bratapfel 
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 2. September | Samstag  18:00 Andacht als Auftakt zum Gemeindefest 

 3. September | 13. So. n. Trinitatis 11:00 Gemeindefest-Gottesdienst GUT BEHÜTET, 

bitte versch. Kopfbedeckungen mitbringen 

 10. September | 14. So. n. Trinitatis  10:00 Gottesdienst mit Lektor Thorsten Kaiser 

 15. September | Freitag  10:00 St. Antonius-Stift Alfhausen  

 17. September | 15. So. n. Trinitatis 11:15 

18:00 

Taufgottesdienst  

Abendgottesdienst  

 21. September | Donnerstag  10:00 St. Josef-Stift Bersenbrück  

 24. September | 16. So. n. Trinitatis  10:00 Gottesdienst mit Einführung von Moises 

Macau als Lektor 

 1. Oktober | Erntedank 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

 8. Oktober | 18. So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Taufe, Kirchenkaffee 

 10. Oktober | Dienstag  10:30 Ökumenischer Erntedankgottesdienst  

auf dem Markplatz in Bersenbrück 

 15. Oktober | 19. So. n. Trinitatis  18:00 Taizégottesdienst  

 19. Oktober | Donnerstag  

 20. Oktober |  Freitag  

10:00 

10:00 

St. Josef-Stift Bersenbrück  

St. Antonius-Stift Alfhausen  

 22. Oktober | 20. So. n. Trinitatis 10:00 Gottesdienst Lektor Thorsten Kaiser 

 29. Oktober | 21. So. n. Trinitatis   10:00 Gottesdienst m. Pastorin Hiltermann-Behling 

 31. Oktober | Reformationstag  10:00 Gottesdienst 

 5. November | 22. So. n. Trinitatis  10:00 Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee 

 12. November | Drittl. So. d. Kj. 10:00 Gottesdienst mit Prädikant Dr. J. Weißenborn 

 16. November | Donnerstag  

 17. November | Freitag  

10:00 

10:00 

St. Josef-Stift Bersenbrück  

St. Antonius-Stift Alfhausen 

19. November | Vorletzter So. d. Kj  10:00 Gottesdienst 

 22. November | Buß- und Bettag   18:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

 26. November | Ewigkeitssonntag    10:00 

15:00 

Gottesdienst in der Kirche und  

Andacht in bzw. an der Friedhofskapelle 

jeweils mit Gedenken an die im zurückliegen-

den Kirchenjahr Verstorbenen 

Alle Gottesdienste ohne besondere Erwähnung hält Pastor Johannes Beisel 
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Geburtstage im September 

01.09. | 86  Lilia Gorr 

03.09. | 74  Ewald Mischke 

04.09. | 84  Hilke Lehrmann   

05.09. | 72  Waldemar Hartwig   

08.09. | 81  Frieda Gebel  

09.09. | 75  Manfred Tennigkeit  

11.09. | 91  Paulina Hofmann  

11.09. | 88  Maria Alberti   

13.09. | 83  Günther Marotzke    

14.09. | 83  Irmgard Meyne  

14.09. | 73  Inge Lömker     

15.09. | 82  Wilhelm Paulmann   

18.09. | 77  Peter Vossbrink     

19.09. | 81  Renate Gaeb     

21.09. | 80  Jolanne Meier   

21.09. | 73  Gustav Schenke 

29.09. | 79  Meike Suhren  

29.09. | 78  Günter Lienemann    

30.09. | 79  Hartmut Ludewig  

30.09. | 76  Uwe Sumpf 

Geburtstage im Oktober 

01.10. | 87  Ingeborg Hatke  

01.10. | 82  Maria Wagner 

01.10. | 75  Hans-Joachim Quednau  

01.10. | 73  Elisabeth Pelters   

03.10. | 81  Elso Müller 

04.10. | 81  Clara Stisser 

06.10. | 87  Ingrid Tomoor 

06.10. | 76  Emma Benke  

12.10. | 81  Sieglinde Schöberl   

13.10. | 72  Manfred Netz  

15.10. | 74  Dagmar de Buhr    

17.10. | 75  Peter Höss  

19.10. | 82  Gisela Schwietert     

22.10. | 80  Herma Bültmann    

25.10. | 75  Karl-Wilhelm Mertens   

25.10. | 73  Iwan Becker    

27.10. | 80  Ursel Tasche  

29.10. | 83  Gisela Harmeyer  

29.10. | 76  Christel Bunjes  

29.10. | 73  Elsa Justus   

31.10. | 80  Karl Heinz Bunjes    

 

 

 

 

Geburtstage im November 

01.11. | 81  Hans-Heinrich Rohde 

02.11. | 86  Helena Dick 

05.11. | 93  Käthe Lemke 

07.11. | 74  Karalina Sperlin 

08.11. | 84  Berta Schneider 

08.11. | 80  Hans Günter Kalbfleisch 

10.11. | 77  Christine Heymel 

10.11. | 73  Arnold Meyer   

11.11. | 70  Hartmut Klemens    

12.11. | 76  Lydia Pfenning   

17.11. | 85  Hans Peters 

17.11. | 81  Dagmar Borm      

17.11. | 79  Jürgen Brinker    

22.11. | 73  Klaus Dickmann    

23.11. | 78  Katharina-Elisabeth Gramann     

Die Geburtstage werden  

in der PDF-Internetversion 

des BonnusBoten aus  

datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht abgedruckt. 

Deswegen herrscht  

hier Leere. 

Die Geburtstage werden  

in der PDF-Internetversion 

des BonnusBoten aus  

datenschutzrechtlichen  

Gründen nicht abgedruckt. 

Deswegen herrscht  

hier Leere. 
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25.11. | 89  Margot Koßmann  

26.11. | 86  Herbert Kämper   

26.11. | 75  Christel Hofmann-Kirschbaum 

27.11. | 76  Helmut Schwedler      

28.11. | 73  Margarethe Schmiade  

29.11. | 92  Bertha Steinle  

29.11. | 78  Peter Lüdke  

30.11. | 88  Dieter Menslage 

Bestattungen 17.05. Ruth Timm, Bersenbrück 88 Jahre 

07.06. Wilhelm Krull, Bersenbrück  67 Jahre 

09.06. Andrew Christie Higginson, Bersenbrück  62 Jahre 

11.06. Wolfgang Heilig, Bersenbrück 63 Jahre 

19.06. Kurt Schnieder, Bersenbrück  93 Jahre 

21.07. Wolfgang Lange, Alfhausen    80 Jahre 

22.07. Siegfried Kutschbach, Bersenbrück   83 Jahre 

Taufen 

28.05.  Milana Domascenko, Bersenbrück 

28.05.  Adam Samsonow, Ankum 

25.06.  Ella Fuchs, Alfhausen  

25.06.  Jana Fuchs, Alfhausen  

25.06.  Sophie Eurich, Alfhausen  

09.07.  Ida Emma Ubbing, Bersenbrück 

20.08.  Niklas Fritzler, Alfhausen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag, 7. Oktober 2023 beginnt 

um 9.30 Uhr das nächste ökumenische 

Frauenfrühstück im Gemeindehaus.  

Der Unkostenbeitrag beträgt 7 Euro.  

Anmeldung bis Do., 5. Oktober bei Bar-

bara Dieckmann, Tel. 05439/603012 

Die Bestattungen und Taufen werden in der 

PDF-Internetversion des BonnusBoten aus 

datenschutzrechtlichen Gründen nicht  

abgedruckt. 

Deswegen herrscht hier Leere. 
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Dieses Jahr begann für die evangelische Ju-

gend Bersenbrück der Sommerspaß schon 

vor dem eigentlichen Sommer. Denn man 

muss nicht erst auf die Ferien warten, um 

auf Freizeit zu gehen. 

So holten wir Ende Mai unsere Schlafsäcke 

aus den Schränken und machten uns zu ei-

ner sechsstündigen Busfahrt Richtung Nor-

den auf. Unser Ziel: Das Nordpoint-Festival 

beim Schloss Ascheberg auf einer Halbinsel 

am Plöner See. Diese herr-

liche Kulisse brachte vier 

Tage lang etwa 300 Ju-

gendliche aus dem gesam-

ten Norden zusammen. Wo 

und wie könnte also über 

Pfingsten die Botschaft 

Christi besser in die Welt 

getragen werden als hier?! 

Das diesjährige Oberthema 

„Neu.Wert.Ich“ lud in drei 

sehr unterschiedlichen Jugendgottesdiens-

ten dazu ein, sich trotzdessen, dass man ein 

Teil einer sehr großen Menschenmenge 

war, auch mal mit sich selber auseinander-

zusetzen und so richtig anzukommen.  

Das Camp bot ein großar-

tiges und vielfältiges Pro-

gramm und wir Bersen-

brücker / Alfhausener hat-

ten keine Müh uns gut 

einzugliedern. 

Vormittags heizte die Ju-

gendband mit modernen 

Kirchenliedern auch den 

verschlafensten Zeltmuf-

fel ein. Neben den Gottesdiensten kamen 

wir auch bei den täglichen Meetings oder 

auf den angebotenen Seminaren ins Ge-

spräch über uns und unseren Glauben. Al-

lerdings wurde natürlich auch ausgiebig 

gespielt und getobt und gewerkelt das ge-

samte Wochenende über. Ob auf dem Soc-

cer Feld, im Segelboot oder beim schlossei-

genen Triathlon, alles war in Bewegung. 

Nach einer kurzen Verschnaufpause am 

See, konnten wir das Abendpro-

gramm schon kaum erwarten. 

Besonderes High-light war wohl 

das Konzert vom christlichen 

Rapper und Sänger Lorenzo di 

Martino. Das Veranstaltungszelt 

vibrierte, als der Künstler voll 

aufdrehte. Rap mit Message, 

Texte, die uns den ganzen Som-

mer über durch die Kopfhörer 

immer wieder begeistert haben.  

Auch die Abende auf dem Camp bleiben 

uns noch lange in Erinnerung. Die Nord-

point-Plaza, die einem kleinen Rummel äh-

nelte, bot noch einen entspannten Aus-

klang. Mit einigen Spielständen, einer 
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Cocktailbar, einer Pommesbude und einem 

„Steak am Steg“, blieb keine Sehnsucht 

unerfüllt, bevor es zur Nacht wieder in die 

gemütlichen Zelte ging. 

Nach vier tollen Freizeittagen fiel uns der 

Abschied nicht leicht, doch wir freuen uns 

schon jetzt darauf, nächstes Jahr zu Pfings-

ten wieder in den Bus zu steigen und neu-

gewonnene Freunde aus dem Norden wie-

derzutreffen.  

Bis dahin  

Eure und Ihre Diakonin Helena Moor 

Tot – und was dann? 

Der Sommer nimmt so langsam sein Ende 

und der Herbst schleicht sich ein. Es wird 

kühler und dunkler. Wir sammeln Kastanien 

und Pilze und die Kinder laufen mit ihren 

Laternen über die bunten Blätter.  

Der Tag wird kürzer und unser Takt scheint 

langsamer zu werden. Eine Zeit des zur 

Ruhe Kommens und des Loslassens be-

ginnt. Im Spätherbst verabschieden wir uns 

- das Kirchenjahr geht zu Ende und wir wer-

den still. Am Buß- und Bettag und dem To-

tensonntag halten wir inne und schauen auf 

die dunkle Zeit im Leben.  

Auch im Konfirmandenunterricht beschäfti-

gen wir uns mit diesen Themen. Nichts ist 

im Leben so sicher, wie der Tod und die  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vergänglichkeit, das wissen auch unsere Ju-

gendlichen. Auch in jungen Jahren kom-

men sie immer wieder damit in Berührung 

- Angehörige, Großeltern versterben. Nicht 

selten versuchen Eltern ihre Kinder vor Leid 

zu schützen und sie abzuschirmen, Tod und 

Trauer sind ein unbeliebtes Thema. 

Auch wenn es zu einem Trauerfall in der nä-

heren Umgebung kommt, sind meist alle zu 

beschäftigt, um Kindern zu erklären was ge-

schieht und um ihnen die zahlreichen Fra-

gen zu beantworten, die sie haben. 
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Dem versuchen wir im Konfirmandenunter-

richt nachzukommen. Nicht nur christliche 

Fragen zu beantworten, rund um die Ewig-

keit und Auferstehung, sondern auch mal 

ganz praktisch zu überlegen, was nach dem 

Tod eigentlich geschieht.  

Sicherlich weiß kaum einer mehr darüber 

als ein Bestatter. Bereits zweimal besuchte 

uns aus diesem Grund Bestatter Manfred 

Hesse im KU. In zwei Unterrichtseinheiten 

stellte er sich all unseren Fragen, berichtete 

über seinen Arbeitsalltag und zeigte uns 

ganz praktisch und greifbar, was nach dem 

Tod geschieht. Woher wissen wir, dass ein 

Mensch wirklich gestorben ist? Was pas-

siert, wenn jemand bei einem Unfall ums 

Leben kommt? Wer kleidet einen Toten ein 

und in was? Was ist eine Urnenbestattung 

und darf man jemanden im Garten beerdi-

gen? Was für Gräber gibt es und wie lange 

verbleiben Überreste in der Erde? Die Ju-

gendlichen sind neugierig und stellen die 

unterschiedlichsten Fragen - und genau 

das ist uns wichtig! Auf dem Friedhof zeigt 

uns Herr Hesse wie ein Sarg aussieht und 

präsentiert uns den Bestattungswagen. Wir 

spazieren zwischen den Gräbern und lassen 

uns die Unterschiede erklären.  

Der Friedhof wird zu einem bekannten Ort, 

sodass womöglich auch die Hemmschwelle 

davor sinkt, verstorbene Verwandte bei Ge-

legenheit bewusst zu besuchen und bereits 

in jungen Jahren zu lernen, was Trauer ist. 

Eine sehr wichtige Konfirmandeneinheit 

und wir bedanken uns bei Bestatter Manf-

red Hesse, dass er uns dabei unterstützt, 

diese so spannend und lebendig zu gestal-

ten.  

Ihre und Eure Diakonin Helena Moor 

 

 

 

 

 

 

 
Konfirmandenanmeldung  
Mittwoch, 27. September 2023, 18.00 Uhr 
Wer im Jahr 2025 konfirmiert werden möchte und „etwa“ im 6. Schuljahr ist, kann sich zu-

sammen mit einem Erziehungsberechtigten anmelden – auch wenn man nicht getauft ist. 

Wenn du nicht in Bersenbrück getauft worden bist, bringe bitte eine Kopie deiner Taufur-

kunde oder eine Kopie der Stammbucheintragung mit! 
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GEMEINDEFEST 
Unter dem Motto „Gut behütet“ feiern wir unser 

diesjähriges Gemeindefest und zwar am  

2./3. September. 

Dazu laden wir ganz herzlich ein! 

Das Fest beginnt am Samstag, 2. September um 

18 Uhr mit einer kurzen Abendandacht auf dem 

Vorplatz. Anschließend besteht die Möglichkeit, 

sich zu stärken und die Seele baumeln zu lassen. 

Für Essen und Trinken sowie für Musik ist gesorgt. 

Am Sonntag, 3. September feiern wir um 11 Uhr den Gemeindefestgottesdienst unter 

dem Motto des ganzen Festes GUT BEHÜTET. Bringen Sie zu diesem Gottesdienst doch 

bitte eine Kopfbedeckung ihrer Wahl mit – je bunter, desto besser. 

So wie auch das anschließende Programm, das sich in den Nachmittag hineinziehen wird. 

Das gesamte Vorbereitungsteam freut sich auf ihren Besuch! 

Wer kann uns unterstützen? 

Wir suchen fleißige Mithelfende, die sich beim Auf- und Abbau mit einbringen können 

und wollen. Wer kann das Grillen oder das Bierausschenken unterstützen? Oder wer 

kann einen Kuchen beisteuern und am Sonntag ab 11 Uhr im Gemeindehaus abgeben? 

Bitte teilen Sie uns Ihre Hilfsbereitschaft im Pfarramt mit:  05439/2222 
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Kontakt 
Evangelisch-lutherische 

Bonnus-Kirchengemeinde 

  Bahnhofstraße 29 

  49593 Bersenbrück 

www.bonnusgemeinde.de 

Pfarrbüro: 

  Hilke Drüen 

  Tel. 05439/2222 

  KG.Bersenbrueck@evlka.de 

Öffnungszeiten: 

  Di. 15–17 Uhr | Fr. 10–12 Uhr 

Pastor Johannes Beisel 

  Tel. 05439/2222 

  johannes.beisel@evlka.de 

Diakonin Helena Moor 

  Handy: 015256369624 

  helena.moor@evlka.de 

Küsterin: 

  Rute Macau 

  Tel. 05439/4660870 

Friedhofsverwaltung: 

  Barbara Dieckmann    

  Di. 8-10 Uhr | 05439/2222 

  Sabine Ter Heide 

  Tel.: 05439/3639 

Diakonisches Werk  

  Bramsche: 05461/1597 

  Quakenbrück: 05431/906183 
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